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(    Bedienstete der folgenden EFTA-Staaten bewerben:

( Island ( Liechtenstein ( Norwegen ( die Schweiz
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	1
	Art der Tätigkeit:

	
	
Europa sieht sich einer akuten und sich ständig wandelnden terroristischen Bedrohung gegenüber, wie die wachsende Zahl der Terroranschläge, der Opfer und der Verurteilungen wegen terroristischer Aktivitäten in den letzten Jahren zeigt. Dass Radikalisierung in gewaltbereiten Extremismus und Terrorismus mündet, ist zwar kein neues Phänomen, doch geben die Geschwindigkeit und das Ausmaß dieser Radikalisierungsprozesse inzwischen Anlass zu großer Sorge. Diese komplexen Herausforderungen erfordern daher vielfältige Reaktionen in allen betroffenen Politikbereichen und unter Einbeziehung aller relevanten Akteure auf lokaler, regionaler, nationaler, europäischer und internationaler Ebene sowie Maßnahmen, die im Rahmen einer umfassenden Strategie zur Terrorismusbekämpfung auch speziell auf Prävention und Bekämpfung von Radikalisierung ausgerichtet sind.

Entsprechend den Empfehlungen der hochrangigen Expertengruppe der Kommission zum Thema Radikalisierung richtet die Kommission, wie im Schreiben der Kommissionsmitglieder Avramopoulos und King (Ares (2018) 2994934) angekündigt, im Rahmen eines EU-Kooperationsmechanismus (EU CMR) zur Verhinderung und Bekämpfung der Radikalisierung eine verstärkte Unterstützungs- und Koordinierungsstruktur ein.
Der Bereich Prävention wird für die folgenden Aufgaben zuständig sein:

a) Sekretariat des Lenkungsausschusses des EU-Kooperationsmechanismus zur Verhinderung und Bekämpfung der Radikalisierung;

b) Wissens- und Koordinierungsplattform;

c) Anlaufstelle für interne und externe Interessenträger.

Im Rahmen dieser Struktur soll der abgeordnete nationale Sachverständige zur weiteren Entwicklung und Umsetzung dieser Aufgaben beitragen.

Seine Aufgaben umfassen insbesondere:
+ ANALYSE VON PRÄVENTIONSSTRATEGIEN
· Unterstützung des Lenkungsausschusses des EU-Kooperationsmechanismus zur Verhinderung und Bekämpfung der Radikalisierung

· Übersicht und vergleichende Analyse der verschiedenen Ansätze, Methoden und Initiativen im Bereich der Prävention von Radikalisierung, die zu gewaltbereitem Extremismus und Terrorismus führen kann.

· Mitwirkung an der Ausarbeitung, Weiterentwicklung, Überwachung und/oder Evaluierung von Strategien und Gesetzgebung innerhalb der Generaldirektion und der Kommission im Bereich der Prävention von Radikalisierung

· Mitwirkung an dienststellenübergreifenden Konsultationen in den einschlägigen Bereichen

+ KOORDINIERUNGSAUFGABEN
· Förderung des Dialogs zwischen den relevanten Akteuren in den verschiedenen EU-Netzwerken (z. B. RAN, ESCN, Netzwerk der nationalen politischen Entscheidungsträger in der Terrorismusprävention usw.)

· Förderung des Informationsaustausches zwischen Netzwerken und relevanten Akteuren

· Effektive Koordinierung mit anderen Dienststellen der Kommission, insbesondere in Bezug auf Finanzierungsinstrumente, die zur Unterstützung der Terrorismusprävention eingesetzt werden können

+ WISSENSMANAGEMENT UND -AUSTAUSCH / IMPLEMENTIERUNG DER STRATEGIE
· Steuerung, Förderung und Unterstützung der Ausarbeitung von Grundsatzmaterialien, inklusive Ausbildung- und Trainingsmaterialien und anderen Initiativen zum Kapazitäten- und Wissensaufbau im Bereich der Verhinderung und Bekämpfung der Radikalisierung

+ WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG
· Überwachung und Auswertung von Forschungsergebnissen im Bereich der Radikalisierung mit dem Ziel, die Erkenntnisse und Trends gezielt zusammenzufassen und für die Politikgestaltung nutzbar zu machen

· Mitwirkung an der Ausarbeitung einer Übersicht mit einer vergleichenden Analyse verschiedener Präventionsansätze und -maßnahmen

+ KOMMUNIKATION und VERÖFFENTLICHUNG – Politische Kommunikation
· Mitwirkung an der Ausarbeitung von Briefings, Hintergrundinformationen, Sprechzetteln, Pressemitteilungen, Dokumenten für die externe Kommunikation im Bereich der Terrorismusbekämpfung und insbesondere der Prävention von Radikalisierung. Diese Dokumente werden überwiegend in englischer Sprache verfasst.
+ DIENSTSTELLENÜBERGREIFENDE KOORDINIERUNG UND KONSULTATIONEN 

· 
Koordinierung mit anderen Referaten und Generaldirektionen

· Mitwirkung bei der effektiven Abstimmung mit allen Referaten in der GD HOME oder in anderen Generaldirektionen, die an der Ausarbeitung der Strategie der EU zur Terrorismusbekämpfung beteiligt sind

+ INFORMATIONS- UND DOKUMENTENVERWALTUNG - Dokumentenverwaltung (Arbeitsebene)

· Registrierung, Speicherung, Archivierung von Dokumenten in den dafür vorgesehenen Systemen und Datenträgern, unter der Aufsicht des Beauftragten für Dokumentenverwaltung (document management officer - DMO) oder des Verantwortlichen der zentralen Dokumentenverwaltung (head of document administration center - CAD)

· Erstellung der für die laufende Arbeit benötigten Dossiers und Dokumente

· Anwendung der Vorschriften für die Dokumentenverwaltung und Archivierung von Daten

· Bearbeitung von Dossiers und Aufzeichnungen
· Entgegennahme, Ablage, Suche nach und Zugang zu Dokumenten und Aufzeichnungen
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	Erforderliche Qualifikationen:

	
	a) Zulassungskriterien

	
	

	
	Nationale Sachverständige können zur Kommission abgeordnet werden, wenn sie alle Zulassungskriterien erfüllen. Bewerberinnen und Bewerber, die eines oder mehrere dieser Kriterien nicht erfüllen, werden automatisch vom Auswahlverfahren ausgeschlossen.
•
Berufserfahrung: Bewerberinnen und Bewerber müssen über mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion verfügen, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.

•
Dienstalter: Bewerberinnen und Bewerber müssen ein Dienstalter von mindestens einem Jahr bei ihrem Arbeitgeber nachweisen, das heißt seit mindestens einem Jahr in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit einem Arbeitgeber im Sinne von Artikel 1 des ANS-Beschlusses stehen. 
•
Sprachkenntnisse: Bewerberinnen und Bewerber müssen gründliche Kenntnisse in einer Sprache der Europäischen Union und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren Sprache der Europäischen Union in dem für die Wahrnehmung ihrer Funktion erforderlichen Maße besitzen. Ein abgeordneter nationaler Sachverständiger (ANS) aus einem Drittland muss nachweisen, dass er über gründliche Kenntnisse in einer zur Ausübung seiner Tätigkeit erforderlichen Sprache der Europäischen Union verfügt.

	
	

	
	b)
Auswahlkriterien


	
	
Bildungsabschluss:

- ein Universitätsabschluss oder

- eine gleichwertige Berufsausbildung oder Berufserfahrung

im Bereich              



	
	
Berufserfahrung:
· Mindestens 1 Jahr im Bereich der Prävention von Radikalisierung auf kommunaler, nationaler oder europaeischer Ebene einschlieβlich Erfahrung in der Entwicklung oder Koordinierung von Politik und/oder Forschungsvorkenntnisse); 

· Kenntnisse der EU Politiken zur Bekämpfung des Terrorismus und insbesondere der Prävention von Radikalisierung;
· Guter Überblick über und Verständnis von Präventionsstrategien und Präventionsaktivitäten in einem Mitgliedstaat;

· Die Kommission wird im Allgemeinen auch Bewerbungen von Personen berücksichtigen, die Berufserfahrung und/oder Vorkenntnisse in wichtigen Bereichen haben, z.B. Gefängnisse, Erziehung und Jugendarbeit, Psychologie usw.

	
	

	
	
Zur Ausübung der Tätigkeit erforderliche Sprachkenntnisse:
· Englisch C1-Niveau

· Französisch B1-Niveau
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	Bewerbung und Auswahlverfahren

	
	
Die Bewerberinnen und Bewerber senden ihren Lebenslauf im Europass-Format (http://europass.cedefop.europa.eu/de/documents/curriculum-vitae) auf deutsch, englisch od. französisch ausschließlich an die Ständige Vertretung / diplomatische Mission ihres Landes bei der EU. Diese leitet die Bewerbungen innerhalb der Fristen für das Auswahlverfahren an die zuständigen Kommissionsdienststellen weiter. Bei Nichteinhaltung dieses Verfahrens oder der Fristen wird die Bewerbung automatisch ungültig. Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente (wie Kopien des Personalausweises, Kopien von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung usw.) beizufügen. Diese Dokumente sind gegebenenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens vorzulegen.

	
	Die Bewerberinnen und Bewerber werden von dem einstellenden Referat über den Stand ihrer Bewerbung informiert.
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	Bedingungen für die Abordnung nationaler Sachverständiger

	
	
Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss). Der Wortlaut dieses Beschlusses ist unter folgender Adresse abrufbar: http://ec.europa.eu/civil_service/job/sne/index_de.htm.
Der ANS bleibt während der gesamten Dauer der Abordnung bei seinem Arbeitgeber angestellt und erhält seine Bezüge von diesem. Zudem ist er während der Abordnung auch weiterhin seinem nationalen Sozialversicherungssystem angeschlossen.
Mit Ausnahme der unentgeltlich abgeordneten Sachverständigen können den ANS, die die Bedingungen nach Artikel 17 des ANS-Beschlusses erfüllen, Tagegelder gezahlt werden.

Während der Abordnung unterliegen die ANS den in den Artikeln 6 und 7 des ANS-Beschlusses vorgesehenen Verpflichtungen zur Vertraulichkeit, zur Loyalität und zum Nichtbestehen von Interessenkonflikten.
Bei unvollständigen oder falschen Angaben kann die Bewerbung abgelehnt werden.

	
	

	5
	Verarbeitung personenbezogener Daten:

	
	


Hinweis für Bewerberinnen und Bewerber aus Drittländern: Ihre personenbezogenen Daten können für erforderliche Überprüfungen herangezogen werden. Weitere Informationen finden Sie unter folgender Adresse: http://ec.europa.eu/dgs/personnel_administration/security_de.htm.

	Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) finden Sie (in englischer Sprache) unter folgender Adresse:

http://ec.europa.eu/dgs/jrc/index.cfm?id=6270.
	

	
	


� Die Angaben zum Datum des Dienstantritts und zur Dauer der Abordnung sind unverbindlich (Art. 4 des ANS-Beschlusses).
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